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Herren Bezirksliga

TTC Friesenheim : TTC Steinach 
Samstag, 13.01.2024, 19:00 Uhr

TTC Steinach baut Siegesserie in Herren Bezirksliga aus

Auch dank Felix Gühr, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Steinach das Auswärtsspiel
beim TTC Friesenheim in der Herren Bezirksliga mit 9:5 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Marius Schwörer den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Morina / Haas die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach gewonnenem ersten Satz
gaben Mühlhaus / Nietzschmann das Spiel gegen Gühr / Schätzle noch aus der Hand und verloren
mit 1:3. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Erb / Sterbik
gewannen gegen Roth / Vögele mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Erb
/ Sterbik mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Fabian Mühlhaus das Match gegen Gabriel Schätzle
und gewann in vier Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Felix Gühr wurden nachfolgend Edi
Morina indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Dann ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Tobias Haas
kam mit der Spielweise von Moritz Roth am Tisch indessen gut zu Recht und musste im Gesamten
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. 8:11, 11:6, 13:11, 7:11, 8:11 hieß es indes am
Schluss des nächsten Spiels, als Christoph Erb und Fabian Schwörer sich am Tisch gegenüber
standen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Vögele war für Martin Sterbik letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen
Marius Schwörer war am Nachbartisch Lucas Nietzschmann, obwohl er alles gegeben hatte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Friesenheim und des TTC Steinach.
Chancenlos war daraufhin Fabian Mühlhaus gegen Felix Gühr nicht, aber mehr als ein gewonnener
Satz war nicht zu holen. Edi Morina hatte gegen Gabriel Schätzle trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Durch diesen
Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:6 für Morina und 11:9 für Schätzle seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Tobias Haas bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Fabian Schwörer. Das knappe Satzergebnis im 5. Satz war
sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten
mit nur 2 Punkten Unterschied. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:
8. Eher wenig Gegenwehr bekam Christoph Erb wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Moritz Roth. Beim folgenden 0:3 gegen Marius Schwörer fand wiederum Martin Sterbik von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. 7:9 (Sterbik) bzw. 8:4 (Schwörer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC Friesenheim am 27.01.2024 gegen den TTC Fessenbach
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
20.01.2024 gegen die TTSF Hohberg IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Friesenheim

Doppel: Morina / Haas 1:0, Mühlhaus / Nietzschmann 0:1, Erb / Sterbik 1:0 
Einzel: F. Mühlhaus 1:1, E. Morina 0:2, T. Haas 1:1, C. Erb 1:1, M. Sterbik 0:2, L. Nietzschmann 0:1 

 TTC Steinach
Doppel: Gühr / Schätzle 1:0, Schwörer / Schwörer 0:1, Roth / Vögele 0:1 
Einzel: F. Gühr 2:0, G. Schätzle 1:1, F. Schwörer 2:0, M. Roth 0:2, M. Schwörer 2:0, T. Vögele 1:0


